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i£d und ttc 'Beit / mit mir terfelben 
motten tun t.

© et $?enfcb obndinfamfeit bet) fei* 
net (Sven (achte/

Unt tem gepriefnen 6£>it ein teiltet 
epffer brachtem  mit verflarter Fracht/ idcann 

beo te t $?önnin ftunt /
S e i t  £eiligfeit fiel) bloß in aßen ©liebern regen 
Unt Sagunt9?acbt fiel) Sufi to tt ¿u tem jitam  legen. 

6ein  ©ebui mar©£)it terJDdrr /feinSebm üauß
©arten* Sufi.

ddfüfienSulpenficbmitfcbönefien 9?ataffen.
©ie Slugenmeite tont te t $?enfd> mit Sufi genießen/ 
^ein  fietben / feine 9tctb/f ein <SBef> mar it)m bemufi. 
©ecb meil tecöacten i(>m ein33orbilt mar ted fierbend/ 
©emarfaueb unverfetjnd et tutet) ibnted33erterbend/ 

©ie Sulpen mutten meid tie s ta tte t fielen bin 
©ie zeigten vor tem Sott tem lltam  feine Sötte 
U nt (unterließen niebtd ald nur tie bloffe ©teile /
©ad fierben tarn fo tanntem lltam  in ten ©inn /  
© aß et im ©arten fiet) in ©rufft unt $aa te  fernfte /

, Untlebentfeinen©eifimittet(t)en©ebmetgenftä^e.

S i e t e r t  tem §lbam m arter© arfen¿u te t  ©tufff i  
'S ie  cine füßeSrucbt ihm raubete tad  Seben/
©o mil te t ©arten und noct) beut tad  ^epfpiel geben /  
S e n n  uud te r frühe S e t ¿um fietben aufgerutft.
U n t aud tem ©arten und te r (Srten. ¿u fiel) gieUet 
S o  unfet ©terbend'Seib mit grünem Seben blühet.

S i t  fcbamn/Setrübtefie/aucl) bet)berSenßend*Beii/ 
© a  fiel) ter©c()neevet{iett/tie©töfermietetffmmen/ 
U nt in ©ebanden mit tie©arten*Sufi vernommen;  
S i e  fiet) ein © arten bat ¿um Untergang bereit.
S i e  feinei8aum=Slrt(Se und uicbt mehr moflen gönnen/ 
tßefonterd jung un t gut in (Stend ©rüne rennen.

S i t  febn fein ganikdSbun/tieiBlütbe un t tieSruibt 
©o in tem Seben und fein 2ugent*©arten machte 
9iict)tfonterSreutenan/Sennfci)cntie©onnemad)te/ 
U n t menn fie matt un t taaß/ tie 9iube vor gefuept/
©o mar d r  mübfam nur bloß turct) gelehrt bemühen/ 
©urcbSleiß untdm bfig fein aid@arten fíeíd ¿ublüben.

©ocbbiltet d t  fiel) fietd ted© artend ©terben vor/ 
9iam aud tem Nahmen fiet) ein löblicbed dpempel/ 
U n t tact)te/meil d t  hier mar in tem dhren©empel 
© er ©ct)öppen bei) gefeßt/aueb mehrunt mehr empor 
©urct) Siffenfcbafften molt’ in ̂ hörend © arten pram

gen/ .
© aß  er turebd ©terben müfi /  in d te n  angelangen /  

S e ild ten d © arten  to rt tadé terb en  und gemücctt. 
U nt in tem dbem'Waß mir in tem Fimmel leben /  
@o tont bíeSugenbíbmauíbSrofí un t fre u ten  geben/ 
d r  mar mit dhren  hier / un t llnmuth umbgegirdt 
©ein dhfiantd*©arten fing fieban mit Sufi un t Sreu*

ten /
9?un aber fiehter müfi/turebd aß^ufrühed febetten.
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$0te tlaacn Sbrancnbe benunverhrfffen S a ß /
3d) felber (glaubt ed mir )ber [eine Sreuefennte/
Unb mit bem Sreuntfd)aiitd'33anb entgegen vtefem

brennte /
58damre Shränenbe unb mit mit aßw m ahl/
© aß  nun fr früh / fr jung /feS ugenthafftw bltd jm  
© er / fnetebem viele hier an Sreue ftnb gewieben.

©ie ©aben bed ©emüthd bie Waren bunbertf ad> / 
©ein itn tliß  ^eigete nidtfd ald nur Ovebligtciten/ 
S c b u rd )  (Sr jung unb Ult vermoebte ¿u beftreiten / 
©erWerfner $?enaib8?erß /aud  unferm itßmangdj/ 
© er bu/ba StucbiuntfBlüihund felber © a r te n d e n
3 bn nun be m Untergang/bem ©terben mad)fnu eigen/

©reb bu erinnerft red)t; mieb aud)/unb viel mit mir/ 
© a ß  auch bie Sugenb fieb ¿um ©terben feile fcbiaen/ 
Unb mitber^rbrnmigfeit in (Sbend^Benung rü d en / 
$Belan/Wit triften und ¿ufemmen einft ¿ubir/
Unb fangen nunmehr aud) and © rab unb © rufft ¿u*

berufen/ _ ,
Unb mit ©ibanefen und bem ©terben eintufenctem 

bejammert ©sterbliche brumb nid)t ben frühen £ e r /  
(Sr/iveil S r  hier nicht lief bed ©artendSräcbte febemen/ 
$3erldfi (Sud) Staurenbe mit ̂ erlewteicbem meinen/ 
©ceb »eil (Sr nunmehr ift entnemen aßer 9 ietb /
Unb ©£>tt ald © drtner 3 h n  ind fa ta b ie ß  verfemet/ 
© t  wirb feinebler ^ a u m  verfldret/ heebgefebäßet. 

58lühv 2Bad)fe/ trage Frucht / bu anmuthd veßer
$ a u m /

©er-Öhcbffe hat bicb lieb in feinem •S im eld;6atien/^c(Srald0drtnertvirb/bi(bt)ßegen/pßangen/marten
©eneuß bie grüne Suff/ btehier ein blcffer S raum / 
© enn meil bu früh unb jung muff vm  ber (Srben niehen/ 
© r  fanff in (Sben bu ald ißaum unb ©arten blühen.


